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Kragstufentreppe von L+B Lenzi Baglini Architetti (Ausführung: Nautilus Treppen)

Schwebende Faltwerktreppe aus schwarz lackiertem 

Massivholz von Zeitform Design

Innovative Hängetreppe aus Stahl und Holz von 

Zeitform Design

Skulpturale Spindeltreppe aus Blech von Spreng Extravagante Wangentreppe mit handgeschnitztem 

Geländer von Markiewicz

DESIGNTREPPEN

Hier zeigen wir ausgewählte Beispiele von Innen-

treppen im Wohnbereich. Die nach dem Entwurf 

von L+B Lenzi Baglini Architetti angefertigte 

Kragstufentreppe nutzt geschickt zwei Stahl-

stababhängungen pro Stufe und beeindruckt 

zudem durch indirekte Beleuchtung. Zeitform 

Design verknüp� Industriedesign und Hand-

werkskunst. Die vielfach ausgezeichnete Falt-

werktreppe aus Holz ist die einzige, die ohne 

stützende Wand auskommt. Das gleiche statische 

Prinzip nutzt auch die Hängetreppe. Durch nur 

4 mm dünne Zugstangen kann die Führungs-

wange auf ein Minimum reduziert und durch 

eine extrem stabile Wangen-Stufenverbindung 

eine nahezu starre Seitenstabilität erreicht wer-

den. Die platzsparende Stahlspindeltreppe von 

Spreng ist auf das Minimum reduziert. Seiten-

wange und Geländer verschmelzen und verde-

cken seitlich die Stufen aus gekantetem Blech. 

Durchgehend in einer Farbe lackiert wirkt sie 

wie eine Skulptur. Die asymmetrisch gebogene 

Wangentreppe mit handgeschnitztem Geländer 

aus Eiche von Markiewicz zeigt detailverliebte 

Handwerkskunst von überragender Qualität. 

Herstellung und Einbau dauerten zwei Jahre. 

Schmale weiße Wangen, Stufen und Handlauf 

aus dunkler Räuchereiche sowie ein unsichtbar 

befestigtes Glasgeländer stimmen die Bogentrep-

pe von Stock|Werk perfekt auf den Raum ab. 

Die markante Einholmtreppe von MetallArt 

lebt von der sichtbaren, präzise ausgeführten 

Tragkonstruktion aus dunklem Stahl und dem 

Kontrast zu Stufen und Handlauf aus hellem 

Bambus. Mit dem ra�nierten Spiel mit vertika-

len schlanken Holzstäben und exakt eingepass-

ten LED-Leuchtstäben in der Außenschale zeigt 


